
21. Juli 2024

Falscher Handwerker: Goldschmuckraub
in Frankfurt-Bonames aufgeklärt!

In Frankfurt-Bonames entwendete ein falscher Handwerker
Goldschmuck im Wert von 10.000 Euro. Zeugen gesucht!

Ein Betrug, der Vertrauen missbraucht:
Falscher Handwerker stiehlt Goldschmuck
von älterer Dame

Frankfurt (ots)

In der Frankfurter Stadtteil Bonames ereignete sich am
Freitagnachmittag, dem 19. Juli 2024, ein Vorfall, der nicht nur
die Betroffene, sondern auch die gesamte Gemeinschaft
betroffen hat. Ein Mann, der sich als Handwerker ausgab,
gelangte mit einer betrügerischen Masche in die Wohnung einer
88-jährigen Dame und entwendete wertvollen Goldschmuck im
Wert von ca. 10.000 Euro.

Die Masche des Täters

Der Vorfall ereignete sich gegen 14:30 Uhr, als der Mann an der
Tür der älteren Dame klingelte. Nach dem Öffnen der Tür vitilgte
er sich als Handwerker und gab vor, Arbeiten in ihrer Wohnung
durchführen zu müssen. Diese Art von Betrug, bei dem sich
jemand Zugang zu den Häusern ahnungsloser älterer Menschen
verschafft, beruht auf dem Missbrauch von Vertrauen. Während
er die Dame mit einem vagen Vorwand ablenkte, entnahm er ihr
den Schmuck und entkam unerkannt.



Zeugenaufruf durch die Polizei

Die Polizei hat mittlerweile die Bevölkerung um Unterstützung
gebeten. Der Täter kann wie folgt beschrieben werden:
männlich, etwa 40-45 Jahre alt, 170 cm groß und von
korpulenter Statur. Er trug eine gelbe Warnweste, was in einem
Handwerkermilieu als vertrauenswürdig erscheinen könnte.
Zeugen, die Informationen über den Vorfall oder den Täter
haben, werden gebeten, sich unter der Nummer 069/75552499
oder bei der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Dieser Vorfall verdeutlicht die wachsende Problematik des
Betrugs an älteren Menschen, insbesondere in städtischen
Gebieten wie Frankfurt. Solche Taten hinterlassen nicht nur
materielle Schäden, sondern schädigen auch das
Sicherheitsgefühl in der Gemeinschaft. Senioren sind häufig
besonders verletzbar und benötigen verstärkt
Schutzmaßnahmen. Die Sensibilisierung der Bevölkerung für
diese Art von Gefahren könnte dazu beitragen, weitere
Straftaten zu verhindern.

Schlussfolgerung

Die Nutzung von Betrugsmaschen, die auf das Vertrauen von
älteren Menschen abzielen, ist eine besorgniserregende
Entwicklung. Gesellschaftlich ist es von großer Bedeutung,
Aufklärungsarbeit zu leisten und Angehörige sowie Nachbarn zu
ermutigen, wachsam zu sein. Jede Information zählt, um solche
Taten zu verhindern und das Sicherheitsgefühl für alle Bewohner
zu stärken.

 – NAG

https://nachrichten.ag/


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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